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Die Systematik im Überblick

Lebensbereich Barrierefreiheit und Mobilität

Bildung und 

Persönlichkeitsstärkung

Barrierefreiheit 

und Mobilität

Freizeit Arbeit Wohnen

Barrierefreiheit für alle

Mobilität für alle

Beratung, Begleitung und  

Selbsthilfe

Wege zum 

selbstbestimmten Wohnen

Ferienreisen

Begegnung, Kultur und 

Sport

Kinder und Jugendliche 

stärken

Aktionen und 

Öffentlichkeitsarbeit

Arbeitsplätze in Inklusions-

unternehmen und 

Zuverdienstbetrieben

Betriebliche Inklusion

Wege ins Arbeitsleben

Tagesförder- und 

Tagesstätten

Wohnen für 3-8 Personen

Wohnen für 9-16 Personen

Zeitlich begrenztes Wohnen

Neue Wohnformen 

entwickeln 

Investitionsförderung Projektförderung MikroförderungAnschubförderung Pauschalförderung
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Die Förderung von Aktion Mensch

Grundlagen

Lebensbereich Barrierefreiheit und Mobilität4

Förderung von freien, gemeinnützigen Organisationen (keine Einzelpersonen, 

öffentliche Institutionen oder kommerzielle Anbieter) mit Sitz in Deutschland

Breites Förderspektrum mit ca. 60 Förderangeboten

Freiwillige Förderung ohne Rechtsanspruch

Entscheidung über Förderanträge, Beschlussfassung von Förderrichtlinien etc. 

durch das Kuratorium von Aktion Mensch

Keine dauerhafte Einbindung in laufende Betriebskosten



Die Förderung von Aktion Mensch

Zielgruppen

Förderung zum Aufbau kurz-, mittel- und langfristiger Angebote der sozialen Arbeit für folgende Zielgruppen:
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Menschen mit Behinderung

• Personen mit

• Mehrfachbehinderungen

• körperlicher Behinderung

• psychischer Behinderung

• sinnesbezogener Behinderung

• geistiger Behinderung

Personen mit besonderen 

sozialen Schwierigkeiten

• Personen mit

• bei fehlender Wohnung

• in gewaltgeprägten 

Lebensumständen

• bei Entlassung aus einer 

geschlossenen Einrichtung

Kinder, Jugendliche 

und junge Erwachsene 

bis 27 Jahren

Eltern, Erziehungsberechtigte und Angehörige

Hauptamtliche und Ehrenamtliche Mitarbeiter



Lebensbereich 

Barrierefreiheit 

und Mobilität
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Lebensbereich Barrierefreiheit und Mobilität

Übersicht

Lebensbereich Barrierefreiheit und Mobilität

Förderprogramm Förderinstrument – Zuschuss

Barrierefreiheit 

für alle

Investiv, groß – 300.000 €

Investiv, klein – 250 000 €

Projekt – 300.000 € 

Mikro – 5.000 €

Mikro Netzwerkplanung – 5.000 €

Mobilität 

für alle

Investiv, Fahrzeuge

Projekt – 300.000 € 

Mikro – 5.000 €

Mikro Netzwerkplanung – 5.000 €

1

2
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Lebensbereich Barrierefreiheit und Mobilität8

Barrierefreiheit für alle

Investiv groß – 300.000 Euro

Alle Lebensbereiche sollen für Menschen mit und ohne Behinderung erreichbar, zugänglich und nutzbar sein.

1

Was wird gefördert?

• Umbau und Ausstattung von 

Immobilien mit Barrierefreiheit 

nach DIN 18040-1

Maximale Fördersumme

300.000 Euro

• bis zu 50 Prozent Zuschuss 

• mind. 20 Prozent Eigenmittel

Zweckbindung

• Immobilien: 25 Jahre

• Ausstattung/Inventar: 5 Jahre

Auch noch wichtig

• Umfassende Barrierefreiheit: Sämtliche 

Bereiche, öffentlich und nicht öffentlich, 

sind nach DIN 18040-1 barrierefrei 

zugänglich und nutzbar.
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Barrierefreiheit für alle

Investiv groß – 300.000 Euro

1

Umbau und Sanierung einer integrativen 

Kindertagesstätte

Kinder im Rollstuhl können manche Räume nicht selbst-

bestimmt aufsuchen – entweder Schwellen, Stufen oder 

auch zu enge Türrahmen hindern sie daran. 

Die Barrieren in der Kindertagesstätte sollen abgebaut 

werden, damit ALLE Kinder selbstständig, selbsttätig und 

selbstbestimmt ihren Alltag leben können.

Baumaßnahmen wie technische Anlagen 

und Außenanlagen

77.319 € Gesamtkosten, 

38.659,50 € Zuschuss (50%) 

Kinder mit und ohne Behinderung



Auch noch wichtig

• Nicht umfassende Barrierefreiheit 

Bestand: Wesentliche öffentlich 

zugängliche Bereiche des Dienstes oder 

der Einrichtung sind barrierefrei 

zugänglich und nutzbar. 

• Neue oder grundsaniert: Sämtliche 

öffentlich zugänglichen Bereiche der 

Beratungsstelle oder des Dienstes sind 

barrierefrei zugänglich und nutzbar. 
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Barrierefreiheit für alle

Investiv klein – 250.000 Euro

Alle Lebensbereiche sollen für Menschen mit und ohne Behinderung erreichbar, zugänglich und nutzbar sein.

1

Was wird gefördert?

• Umbau und Ausstattung von 

Immobilien* mit Barriere-

freiheit nach DIN 18040-1

Maximale Fördersumme

250.000 Euro

• bis zu 40 Prozent Zuschuss 

• mind. 20 Prozent Eigenmittel

Zweckbindung

• Immobilien: 25 Jahre

• Ausstattung/Inventar: 5 Jahre

* Mietobjekte: Nutzungsvertrag mit mindestens 10 Jahren Laufzeit
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Barrierefreiheit für alle

Investiv klein – 250.000 Euro

1

Bau eines weitestgehend barrierefreien Zugangs zum 

Jugendkeller

Inklusion in den Schulen zeigt Wirkung: Kinder und Jugend-

liche mit und ohne Behinderung sind in den gleichen Klassen, 

schließen Freundschaft und wollen auch gemeinsam ihre 

Freizeit verbringen. Der Jugendkeller bietet dafür Möglich-

keiten – auch für akustisch intensivere Veranstaltungen 

(Konzerte, Disko, private Feiern).  

Baumaßnahmen

145.656 € Gesamtkosten, 

58.262,40 € Zuschuss  (40%)

Kinder und Jugendliche mit und ohne Behinderung
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Barrierefreiheit für alle

Projekt – 300.000 Euro

Alle Lebensbereiche sollen für Menschen mit und ohne Behinderung erreichbar, zugänglich und nutzbar sein.

1

Was wird gefördert?

• Personal- und Honorarkosten

• Sachkosten

• Investitionskosten (projekt-

bezogen bis max. 10 Prozent 

der Gesamtkosten)

• Herstellung von Barrierefreiheit

Laufzeit

• bis zu 5 Jahre

Auch noch wichtig

• Keine Kosten für bauliche Maßnahmen 

innerhalb des Zuschusses zur Herstellung 

von Barrierefreiheit!

Förderfähig sind zum Beispiel Kosten für 

Gebärdensprachdolmetscher, induktive 

Höranlagen etc. 

Maximale Fördersumme

300.000 Euro
+ 50.000 Euro Herstellung 

von Barrierefreiheit

• bis zu 90 Prozent Zuschuss 

• mind. 10 Prozent Eigenmittel
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Barrierefreiheit für alle

Projekt – 300.000 Euro

1

„Art with all our Senses“ 

Zeitgenössische Kunst wird auch für Menschen mit Seh-

und Hörbehinderungen erlebbar gemacht. 

• Entwicklung und Bereitstellung einer App für seh- und 

hörgeschädigte Besucher 

• Workshops laden, ganz im Sinne der Inklusion, alle

Besucher zum kreativen Arbeiten und Austausch ein.

Personal-, Honorar-, Sach- und Investitionskosten

141.258 € Gesamtkosten, 127.132,20 € Zuschuss 

Insbesondere Menschen mit 

Seh- und Hörbehinderung



Alle Lebensbereiche sollen für Menschen mit und ohne Behinderung erreichbar, zugänglich und nutzbar sein.
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Barrierefreiheit für alle

Mikro – 5.000 Euro

1

Was wird gefördert?

• Anschaffungen

• Technische Gebrauchs-

gegenstände

• Gebärdensprachdolmetscher

Laufzeit

• bis zu 1 Jahr

Auch noch wichtig

• 15.000 Euro maximale Gesamtkosten

• ein Projekt pro Jahr pro Einrichtung oder 

Dienst in der Mikroförderung

Maximale Fördersumme

5.000 Euro

• bis zu 100 Prozent Zuschuss

• bei Kosten bis zu 5.000 Euro 

kein eigenes Geld notwendig



Lebensbereich Barrierefreiheit und Mobilität

Blindenreportage während der Handball 

Weltmeisterschaft 2019

Sehbeeinträchtigte Menschen haben so die Gelegenheit, 

das Spielgeschehen mit der einmaligen Atmosphäre von bis 

zu 19.000 Zuschauern live mitzuerleben und mit allen gemein-

sam zu bejubeln. Geplant sind Live-Übertragungen bei den 

Spielen der Deutschen Handballnationalmannschaft. 

15

Barrierefreiheit für alle

Mikro – 5.000 Euro

1

Honorarkosten

10.100 € Gesamtkosten, 5.000 € Zuschuss 

Menschen mit und ohne Behinderung



Alle Lebensbereiche sollen für Menschen mit und ohne Behinderung erreichbar, zugänglich und nutzbar sein.
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Barrierefreiheit für alle

Mikro Netzwerkplanung – 5.000 Euro

1

Was wird gefördert?

• Honorarkosten

• Sachkosten

Laufzeit

• bis zu 1 Jahr

Auch noch wichtig

• 15.000 Euro maximale Gesamtkosten

• ein zusätzliches Projekt pro Jahr pro 

Einrichtung oder Dienst in der 

Mikroförderung

Maximale Fördersumme

5.000 Euro

• bis zu 100 Prozent Zuschuss

• bei Kosten bis zu 5.000 Euro 

kein eigenes Geld notwendig
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Barrierefreiheit für alle

Mikro Netzwerkplanung – 5.000 Euro

1

„Für ein WIR im Stadtteil!“ – Initiierung und Gründung 

des Netzwerks

Ziel ist die Schaffung von inklusive Strukturen im Bereich 

Freizeit und Barrierefreiheit. Dazu vernetzen sich der 

Paritätische und verschiedenen Behindertenorganisationen 

und Interessensgemeinschaften. Der Ausschusses für 

Gesundheit und Soziales ist ebenfalls dabei.

Honorar- und Sachkosten wie Fahrtkosten, 

Raummiete und Verpflegungskosten

4.994 € Gesamtkosten und Zuschuss 

Menschen mit und ohne Behinderung
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Allgemein

Vorhaben, die bereits vor Antragstellung begonnen haben

laufende/originäre Vereinsarbeit – es muss eine klare 

Abgrenzung bestehen

Benefizveranstaltungen oder Spendensammlungen

Schulische Maßnahmen, die nicht eindeutig außerhalb des 

Unterrichts stattfinden

Veranstaltungen mit tagespolitischer Ausrichtung

Barrierefreiheit für alle

Förderspektrum

1

Mikroförderung

Förderkindergärten und -schulen, Werkstätten 

für Menschen mit Behinderung, Sakralräume

Immobilien, die vor weniger als fünf Jahren von 

Aktion Mensch gefördert wurden, sind 

ausgeschlossen

Investitionen

Förderkindergärten und -schulen, Werkstätten für Menschen mit 

Behinderung, Sakralräume

Tagesförder- und Tagesstätten, sofern das Mehr-Milieu-Prinzip 

nicht angewendet wird

Eine zweite Förderung der gleichen Immobilie ist ausgeschlossen*

*Ausnahmen siehe „Hinweise zur Mehrfachförderung“



Alle Lebensbereiche sollen für Menschen mit und ohne Behinderung erreichbar und zugänglich.
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Mobilität für alle

Investiv Fahrzeuge

2

Was wird gefördert?

• Fahrzeugkosten

• Umbaukosten von 

Fahrzeugen

Zweckbindung

• Fahrzeug bleibt für 5 Jahre 

Eigentum von Aktion Mensch

Auch noch wichtig

• Nach Bewilligung: Jedes zweite Fahrzeug 

wird von Aktion Mensch gefördert.

Maximale Fördersumme

max. 70 Prozent 

der förderfähigen 

Kosten

• Eigenmittel: mind. 30 Prozent 

der förderfähigen kosten
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Mobilität für alle

Investiv Fahrzeuge

2

Anschaffung eines Ford Transit mit Rampe und 

Absenkung

Das Fahrzeug soll Familien mit mehrfach behinderten oder 

kranken Kindern zu mehr Mobilität im Alltag verhelfen. Eltern 

und Kinder können zum Beispiel von zu Hause abgeholt und 

in die Vereinsräumlichkeiten gebracht werden. Aber auch 

Fahrten zu Behörden, Kliniken oder anderen Einrichtungen 

sind dann möglich.

Fahrzeug- und Umbaukosten

55.790 € Gesamtkosten, 39.053 € Zuschuss 

Kinder und Jugendliche mit Behinderung 

und ihre Familien



Lebensbereich Barrierefreiheit und Mobilität21

Mobilität für alle

Projekt – 300.000 Euro

Alle Lebensbereiche sollen für Menschen mit und ohne Behinderung erreichbar und zugänglich sein.

2

Was wird gefördert?

• Personal- und Honorarkosten

• Sachkosten

• Investitionskosten (projekt-

bezogen bis max. 10 Prozent 

der Gesamtkosten)

• Herstellung von Barrierefreiheit

Laufzeit

• bis zu 5 Jahre

Auch noch wichtig

• Keine Kosten für bauliche Maßnahmen 

innerhalb des Zuschusses zur Herstellung 

von Barrierefreiheit!

Förderfähig sind zum Beispiel Kosten für 

Gebärdensprachdolmetscher, induktive 

Höranlagen etc. 

Maximale Fördersumme

300.000 Euro
+ 50.000 Euro Herstellung 

von Barrierefreiheit

• bis zu 90 Prozent Zuschuss 

• mind. 10 Prozent Eigenmittel
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Mobilität für alle

Projekt – 300.000 Euro

2

Wheelmap Community

Wheelmap.org ist eine Onlinekarte: Nach dem Wikipedia-

Prinzip kann jeder Informationen zur Rollstuhlgerechtigkeit 

öffentlicher Orte eintragen. Andere Rollstuhlfahrer werden 

so befähigt, sich selbstständig und selbstbestimmt im Sozial-

raum zu bewegen. Durch die Vernetzung der Wheelmap-

Nutzer wird das Thema Inklusion voran getrieben. 

Personalkosten und Honorarkosten für 

Programmierung und Design 

201.200 € Gesamtkosten, 181.080 € Zuschuss 

Menschen mit und ohne Behinderung



Alle Lebensbereiche sollen für Menschen mit und ohne Behinderung erreichbar und zugänglich sein.
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Mobilität für alle

Mikro / Mikro Netzwerkplanung

2

Was wird gefördert?

• Honorarkosten

• Sachkosten

Laufzeit

• bis zu 1 Jahr

Auch noch wichtig

• 15.000 Euro maximale Gesamtkosten

• Mikro: ein Projekt pro Jahr pro 

Einrichtung oder Dienst in der 

Mikroförderung

• Mikro Netzwerkplanung: ein 

zusätzliches Projekt pro Jahr pro 

Einrichtung oder Dienst in der 

Mikroförderung

Maximale Fördersumme

5.000 Euro

• bis zu 100 Prozent Zuschuss

• bei Kosten bis zu 5.000 Euro 

kein eigenes Geld notwendig



Lebensbereich Barrierefreiheit und Mobilität

„Kneipen-Tour mal anders!“ – Barrierefreie Gastronomie 

Durch die gemeinsame Begehung vor Ort von Menschen mit 

und ohne Behinderung werden Informationen dazu gesammelt, 

ob ein Betrieb beispielsweise für einen Rollstuhlfahrer zugäng-

lich ist, es eine behindertengerechte Toilette oder Behinderten-

parkplätze in der Nähe gibt. Ziel ist eine inklusiveren 

Gestaltung von Gesellschaft und Freizeit.

24

Mobilität für alle

Mikro – 5.000 Euro

2

Honorar- und Sachkosten wie GEMA-Gebühren 

für die Auftakt- und Abschlussveranstaltung

4.990 € Gesamtkosten und Zuschuss 

Menschen mit und ohne Behinderung



Lebensbereich Barrierefreiheit und Mobilität

Vernetzung und Beratung von Kindern und Jugendlichen 

mit Behinderung, deren Familien und wichtigen regio-

nalen Sozialraumakteuren und Entscheidungsträgern auf 

dem Weg zur Inklusion

Fokus liegt auf dem Zugang zu wohnortnahen Freizeit-, 

Erholungs-, Sport und außerschulischen Bildungsangeboten. 

Einbezogen werden Sportvereine, Kirchengemeinden, 

Jugendzentren und öffentliche Einrichtungen.

25

Mobilität für alle

Mikro Netzwerkplanung – 5.000 Euro

2

Honorar- und Sachkosten wie Druckkosten 

13.100 € Gesamtkosten, 5.000 € Zuschuss 

Kinder und Jugendliche mit Behinderung 

und ihre Angehörigen
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Allgemein

Vorhaben, die bereits vor Antragstellung begonnen haben

laufende/originäre Vereinsarbeit – es muss eine klare Abgrenzung bestehen

Mobilität von Einzelpersonen

Benefizveranstaltungen oder Spendensammlungen

Schulische Maßnahmen, die nicht eindeutig außerhalb des Unterrichts stattfinden

Veranstaltungen mit tagespolitischer Ausrichtung

Mobilität für alle

Förderspektrum

2

Investitionen

Förderkindergärten und -schulen, Werkstätten für Menschen mit Behinderung, Sakralräume

Ersatzbeschaffungen von Fahrzeugen, die durch Aktion Mensch gefördert wurden

Laufende Kosten für Fahrzeuge



Vielen Dank!

Uns finden Sie auch auf

Lebensbereich Barrierefreiheit und Mobilität27

Noch Fragen? 

• Teamtelefon: 

0228 2092-5001

• Tanja Kissel: 0228 2092-5014, 

tanja.kissel@aktion-mensch.de

• Thorsten Gast: 0228 2092-5548,

thorsten.gast@aktion-mensch.de

mailto:tanja.kissel@aktion-mensch.de
mailto:thorsten.gast@aktion-mensch.de

